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Hallo,

bei mir hat die Versetzung von Hessen nach Hamburg innerhalb eines halben Jahres geklappt.
Ich hatte mich im Januar letzten Jahres dazu entschlossen und bin jetzt seit dem neuen
Schuljahr schon in HH an einer neuen Schule.

Ich habe in Hamburg alle möglichen Schulen angeschrieben und sie gefragt, ob sie Bedarf in
meinen Fächern haben. Wenn Bedarf war, habe ich für ein erstes "Kennenlernen" ein Portfolio
geschickt. Daraufhin haben sich einige Schulleiter gemeldet und mit mir einen Gesprächstermin
vereinbart. Ich bin damals in den Osterferien eine Woche nach HH gefahren und keine Ahnung
wie viele Vorstellungsgespräche gehabt. Der Schulleiter, der mich haben wollte, hat dann für
mich eine Stelle ausgeschrieben, auf die ich mich beworben habe. Da ich aber noch im
Beamtenverhältnis in Hessen war, musste ich einen Freistellungsantrag beim Schulamt stellen.
Mit diesem Freistellungsantrag konnte ich dann die Stelle in HH annehmen und Hessen den
Rücken kehren.

Paralell dazu hatte ich auch einen Antrag auf das Ländertauschverfahren gestellt, aber der
wurde abgelehnt.

Hoffe, ich konnte Dir helfen 
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